
Günther, Johann Christian: [so oft mein Lob die Warheit geigt] (1709)

1 So oft mein Lob die Warheit geigt,

2 So nimmt es Heucheley und Neid und Argwohn übel.

3 Drum sag ich jezo nichts, als was der Tittel zeigt:

4 Du bist, gelehrtes Buch, was? die verkehrte Biebel.
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